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Gedenkstätte für die Toten der Luftlandung in Hamminkeln vom
24.MärzI945 an der Güterstraße in Hamminkeln

. Foto: Eduard Hellmich

Der vom Hamrninkelner Verkehrsverein aufgestellte Gedenkstein mit gravierter Messingtafel in deutscher
und englischer Schrift wttrde am 25. Mcirz 1995 anläflich der Gedenkveranstaltungen zutn 50. Jahrestag
der Lufilandung feierlich enthüIlt. Zuvor war dns neue Mahnmal mit einer aneinandergeknüpften britischen
und deutschen Flagge verhüllt. Der Harnminkelner Bürgermeister Heinrich Meyers und der damalige
britische Commander Howard Wright pflanzten anschlieJJend gemeinsam für die deutschen und britischen
Krie gs -opfe r e ine Blutbuche.
Der britische Colonel John nÜefi sa.gte in deutscher Sprache: ,,Der Krieg nttischen unseren beiden Völkern
dnrf sich niemals wiederholen, niemals, niemals, niemals!"
Danach stecl<ten die britischen Veteranen 137 kleine HoWreuze mit den Namen ihrer in Harntninkeln
gefallenen Kameraden der 52nl Light Infantry vor dem Gedenlcstein in d.ie Erde.
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HVV-Initiative: Sieben Dörfer feierten die Stadtwerdung der Gemeinde
Hamminkeln zum 1. Januar 1995. Einmalige Zettfeste auf Schloß Ringenberg

Es ist nun z\\'ar schon fünf Jahre her,
seit Dennis Schneiders aus Hammin-
keln vom Scheft-elu'e122 im Bocholter
St.-Agnes-Hospital das Licht der Welt
erblickte. Dennoch blickte eine ganze
Gemeinde auf den damals 50 cm sroßen
und sieben Pfund schweren Jüngen.
Warum das 5tl 'ur,'ar? Ganz einfach.
Dennis Schneiders ist der 25.000 Ein-
wohner Harnrninkelns und machte
damit seine Genteinde zur Stadt. Sicher,
damals mußten die aneehenden Stadt-
väter erst noch einmal äineinhalb Jahre

abwarten, (diese Frist, in der die
Einwohnerzahl von 25.000 nicht unter-
schritten werden darf, setzt das Landes-
amt für Statistik in Düsseldorf), doch
nun war es soweit, Hamminkeln wurde
am 1. Januar 1995 Stadt!

Mithin ist die Gemeinde genau 20 Jahre
alt geworden, denn im Zuge der kom-
munalen Gebietsreform wurde sie erst
zuml. Januar 1975 aus den bisher selb-
ständigen Gemeinden Brünen, Ding-
den, Hamminkeln, Loikum, Ringenberg

und Wertherbruch sowie dem Ortsteil
Mehrhoog gebildet. Die ,,Sieben unter
einem Dach", wie man sie nennt, lagen
schon lange an der Spitze der Zuwachs-
raten im Kreis Wesel und so war die
Stadtwerdung eigentlich nur eine logi-
sche Folge.
Für Hamminkeln ging am 3L Dezem-
ber 1994 eine Ara nr Ende, die
Großgemeinde wurde Stadt. Für Politik
und Verwaltung eher ein nüchterner
Statuswechsel, für die Bürger ein ein-
maliser Anlaß für eine zünftise Fete.



Dennoch, Heinz Breuer, Vorsitzender des Hamminkelner
Verkehrsvereins, mußte Uberzeugungsarbeit leisten, bevor die
Vorbereitungen zur geplanten
Silvesterparty beginnen konnten. Der Rat hatte beschlossen, es
zum denkwürdigen Ereignis mit einer Sondersitzung genug sein
zu lassen.
Im August 1994 ergriff Heinz Breuer die Initiative und rief die
Vorsitzenden der Heimatvereine bzw. Ortsvertreter aus den sie-
ben Dörfern und Marienthal zusammen. Im Anfang war
Skepsis, vor allem in Hinblick auf die Finanzierung und die
Resonanz bei den Bürgern. Doch dann zogen alle nach dem
guten Motto mit: ,,Sieben unter einem Dach". Es zeigte sich, die
anfänglichen Beden*ken waren völlig unbegründet, allerorten
war das Bedürfnis, dieses einmalige Ereignis nicht sang- und
klanglos vorübergehen zu lassen, stark ausgeprägt.
Der Festausschuß der Heimat- und Bürgervereine unter der
Federführung von Heinz Breuer arbeitete seit Oktober auf
Hochtouren an der Festfolge, drei Tage wollte Hamminkeln die
Stadtwerdung feiern.
Nun begann der schwierigste Part, den niemand so richtig ein-
zuschätzen vermochte. Die Umsetzung der ehrgeizigen Ideen
für das Mammutfest war mit Fallstricken verbunden.
Genehmigungsanträge wurden eingereicht, Finanzpläne aufge-
stellt, Zuschüsse beantragt, Sponsoren gesucht.
Daß die Entscheidung für ein großes Fest richtig war, bewies die
überwältigende Resonanz der Bevölkerung: Bereits Anfang
Dezember waren alle 1.500 Eintrittskarten restlos vergriffen.
Die Organisation war ein Meisterstück und bereits im
November stand das Programm. Alle Bürger- und Heimatver-

4. Niederrheinischer Radwandertag
an Rhein und Maas am 2. Juli 1995

mit Start- und Zielorten
im Stadtgebiet Hamminkeln

u. a. Marienplatz Hamminkeln Die Titelseite des Faltblattes zur Stadtwerdung.

mit j ährlicher Gutschrift.
O Sie erhalten bis zu 50 Yo

*Prämie zusätzlich zu den
Zinsen und Zinseszinsen.

O Die Höhe derr Prämie richtet
sich nach der Spardauer.

O Jährliche Gutschrift der
Zinsen und Prämien.

O Bei Bedarf können Sie sich
lhr Geld auszahlen lassen
(unter Beachtung der drei-
monatigen Kündigungsfrist).

O Durch die hohen Sparerfrei-
beträge sind die Prämien
und Zinsefträge in vielen
Fällen steuerfrei.

Verb ands-Sp ark asseo
lrrr
tr

*pnnmE]fsPAREnW

. . . hohe Prämien bis zrr 50 Prozent

O Sie können einsteigen und
aussteigen, wann immer Sie
wollen, brauchen sich also
auf keine Vertragsdauer
festzulegen.

O Sie wählen die Höhe der
Sparraten selbst.

H amminkeln


